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Wochenend- und Bootshaus
Herrliberg am Zürich see
erbaut 1931

Hubacher und Steiger,
Architekten BSA, Zürich
Wände und Decke des Wohnraums
verkleidet mit Birken-Sperrholzplatten
Bodenbelag: Lausener Klinker

Seite 155:

Wochenend- und Bootshaus
am Zürichsee, erbaut 1930

Karl Egender, Architekt BSA, Zürich
Fotos P. Burckhardt, Zürich

Holzskelett, waagrecht verschalt, Über
Hausteinmauerwerk im grossen
Wohnraum offener Kamin
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Diese Bootshäuser, in unmittelbarer Nähe
schöner alter Wohnhäuser, zeigen, wie
vorzüglich sich organisch-moderne Bauten seihst
einer ausgesprochen historischen Umgebung
einfügen, sobald sie im Maßstab darauf Rücksicht

nehmen. Als Gegenbeispiel mögen die
zahlreichen Bootshäuser im Palästchenslil
dienen, an denen es ja nicht mangelt; sie
sind effektiv nicht grösser als das abgebildete,
wirken aber anspruchsvoll und schwer und
belasten die Umgebung. Nach der anderen
Seite unterscheidet sich die organische,
sozusagen ernsthafte Modernität unserer
Beispiele erfreulich von den reklamehaften
Modernitätsmätzchen, mit denen sich andere
Weekendhäuschen auf Kosten des Uferbildes
wichtig machen. p. m.
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